
Die nahe Zukunft 
 
Unser gegenwärtiges Zeitalter wird in Galater1,4 „der gegenwärtige 
böse Äon“ genannt. Dieser böse Äon endet mit der sichtbaren Wie-
derkunft Jesu Christi in Macht und Herrlichkeit (Matth24,30), womit 
Sein 1000-jähriges Friedensreich beginnt (Offenb20,4-7), in dem 
der Satan (Teufel) mit seinen Engeln im Abgrund des Toten-
reichs (griech. Hades, hebr. Scheol) eingesperrt und gefesselt 
ist (Offenb20,3) und keine Wirkmöglichkeit mehr hat. Ohne ihn gibt 
es keinen Krieg mehr auf der Erde. 

Im Buch Joel hat Gott das prophetische Programm der letzten 7 
Jahre chronologisch vorausgesagt. Der Beginn der 7 Jahre ist in 
Joe2,20 klar gekennzeichnet. Aber lange zuvor, nach der allegori-
schen Beschreibung des Heuschreckenwerks Joe1,4-12 ergeht die 
Aufforderung:  Joel 1,13 Umgürtet euch und klagt, ihr Priester! 
Heult, ihr Diener des Altars! Kommt, übernachtet in Sacktuch, 
ihr Diener meines Gottes! Denn Speisopfer und Trank〈opfer〉 sind 
dem Haus eures Gottes entzogen.        Hiermit werden unsere Pfar-
rer und Prediger zur (persönlichen und gemeinschaftlichen) 
Buße und Umkehr aufgefordert.   Danach sollen sie alle Men-
schen in ihre Versammlungsstätten einladen (Joel 1,14; 2,16-17) und 
ihnen den ein〈 für alle〉mal den Heiligen übergebenen Glauben    ver-
künden.      Gott macht die Leiter der Gemeinde voll verantwortlich 
für die Gesetzlosigkeit in ihrer Mitte (Hos4,4; /ProfEndz: Ignoranz/2). 

Der Endablauf der Ereignisse 

1.  Die schwarzen und die weißen Pferde /ProfEndz: Sa6Pferd 

Kurz vor Beginn der letzten 7 Jahre ziehen gemäß Sach6,6-8 die 
schwarzen Pferde ins Land des Nordens, wozu Deutschland gehört, 
und die weißen hinter ihnen her. Schwarz steht für Teuerung (Infla-
tion, Wohlstandsabbau, Hunger und Elend Of6,5-6), und weiß für reli-
giös-ideologischen Kampf (Of6,2; 19,11). Durch diesen Kampf wird die 
überhand nehmende Gesetzlosigkeit im Haus Israel wieder zurückge-
drängt: "...die‹, welche› hinaus‹geh›en zum Land ‹des› Nordens, 
lassen Meinen Geist Ruh‹e find›en im Land ‹des›Nordens" (Sa6,8). 

2.  Die Vorentrückung in der zweiten Nachtwache Lk12,38 /Prof-
Endz: PodiumKz  
Kurz vor Beginn der letzten 7 Jahre ist die Auferstehung aller verstor-
benen Gläubigen (Mt 25,7; 1Thess4,16) und die Entrückung der auf-
erstandenen klugen Jungfrauen zusammen mit den ‹Über›lebenden 
klugen in den Himmel (Mt25,10; 1Thess4,17). Die törichten (aufer-
standenen und überlebenden) kaufen (besonders von den zwei Zeu-
gen) nachträglich Öl, kommen zu spät und werden von der Hochzeit 
zunächst ausgesperrt (Mt25,10-12). Jetzt erhalten sie ihren gespei-
cherten Zornhaufen (Röm2,5). Sie werden aber vom Herrn in Lk12,38 
ebenfalls "glückselig" genannt, weil sie bei der Hauptentrückung in 
der Mitte der letzten 7 Jahre entrückungsbereit sein können und dann 
nicht in die Vollmachtszeit des Antichrists kommen müssen. 

3.  Die Erpessungsinvasion von Gog/Antichrist gegen Jerusalem 
/ProfEndz: Jos-Erf, Isr-Bek/2        Kurz vor und nach dem UNO-Be-
schluss (Sach12,3) zur Zweistaatenlösung nach dem Vorschlag 
Russlands wenden sich die Juden weltweit an ihren Messias um Hilfe 
(Hos3,5; 5,15 = 1Mose 42,1-16), aber der setzt sie 3 Tage in Ge-
wahrsam (1M42,17) = Gog/ Putin umzingelt Jerusalem mit dem 3-
Tage-Ultimatum, auf Ost-Jerusalem samt Tempelberg als Hauptstadt 
der Palästinenser zu verzichten (= Micha4,11; Sach12,3). 
   Darauf zitieren die 2 Zeugen „Steh auf und drisch, Tochter Zion“ 
(Micha 4,13), und die Fürsten von Juda schlagen los mit absolutem 
Sieg (Hes39, 4-5; Sach12,4-9; Micha4,12-13; Micha5,4-5; Jesaja 
14,25) = Josef lässt die Brüder frei mit Getreide für ihre Familien und 
verlangt, ihren Bruder Benjamin (= die Christen) zu ihm zu bringen 
(1M42,18-26). Gog kommt mit seinen Truppen zu Tode (Of13,3a.14), 
bekommt ein Grab in Israel (Hes39,11) und kommt in den Abgrund 
des Totenreichs (Of11,7; 17,8). Gott bestraft die Nationen, die mit 
Gog gegen Jerusalem gezogen sind, mit Feuer und Vertilgung 
(Hes39,6; Sach12,9). Israel wohnt von da an bis zur Mitte der 7 Jahre 
in seinem Land in Sicherheit (Hes39,26; 38,8) und kann ungestört 
seinen Tempel bauen. 
3.a  Hier kann sich der Vorstoß des islamischen Widders anschlie-
ßen, der von dem Ziegenbock mit dem Horn der ‹prophetischen 
›Schau (=Trump) niedergestoßen wird (Daniel 8,3-7). 

4.  Die zwei Zeugen (Mose und Elia) /ProfEndz: ZweiZeug werden 
1260 Tage lang prophezeien, sind unangreifbar und können die Erde 
mit jeder Plage schlagen (Of11,3-6). Durch die zwei Zeugen ver-
schafft sich Gott wieder Respekt in der Welt. Sie sind laut Of11,4 die 
zwei Ölbäume (Sa4,3+11-14), aus denen die sieben Leuchter (= die 
sieben Gemeinden Of1,20) das Gold‹öl› (= Nahrung für den Heiligen 
Geist) erhalten. 
   In der Zeit der zwei Zeugen erfüllt sich die verheißene Bekehrung 
der Juden zu Jesus (5M4,30; 30,8; Hes36,26; Sa12,10; Hos6,2; 
2Ko3,16) mit der Folge "Die Rettung ist aus den Juden" (Jh4,22) 
und zugleich die verheißene Geistausgießung (Sach12,10) und die 
verheißene Wiedervereinigung von Juda und Israel (Hes37,15-22). 
Jetzt bringt Elia die Gemeinde wieder "‹weg ›vom‹ bisherigen›­‹in 
den ›gemäßen­‹Zu›stand" (Ma3,23; Mt17,11). 

5.  Die Trompetengerichte in der Zeit der zwei Zeugen 
Erste Trompete: Drittel der Erde (Of8,7) 
Zweite Trompete: Drittel des Meeres (Of8,8-9) 
Dritte Trompete: Drittel der Wasser (Of8,10-11) 
Vierte Trompete: Drittel von Sonne, Mond und Sternen (Of8,12-13) 
 Fünfte Trompete = Erstes Wehe: Heuschrecken (= Dämonen aus dem Ab-
grund 5 Monate Of9,1-12) 
Sechste Trompete (/ProfEndz: 6Trompet) = Zweites Wehe: 4 Engel am 
Euphrat gelöst → Drittel der Menschen durch 200-Millionenheer getötet 
(Of9,13-21) 
Die sieben Donner (Of10,3-4) (Johannes darf nicht aufschreiben, was sie ge-
sprochen haben) 
Siebte Trompete = Drittes Wehe: Christus beginnt im Himmel zu regieren 
(Of11,15-19) 

6.  Die Rückkehr aller Juden in ihr Land (Hes 39,27-28) 
Wegen des Hasses der Weltmenschen und der Hure Babylon gegen 
die zwei Zeugen (Of11,10), die Juden und die Christen (Mt24,9; 
Mk13,13; Lk21,17), kehren während der Zeit der zwei Zeugen alle Ju-
den weltweit in ihr Land Israel zurück (Hes39,27-28) zusammen mit 
vielen Christen (Jer50,4; Hos2,2) besonders aus den Nordländern 
(Jer3,18; 16,15; 23,8; 31,8) einschließlich Deutschland. 

7.  Das zweite Sichwenden der Juden an den Messias (1M43) 
2 Jahre nach Beginn der zwei Zeugen (= 5 Jahre vor Ende der 7 
Jahre 1M45,6.11) ist die Gesetzlosigkeit auch in Juda wieder uner-
träglich geworden (= Hunger), und viele Juden wenden sich zum 
zweiten Mal an den Messias (= Josef/Jesus 1M43,15) in Gegenwart 
vieler Christen (= Benjamin). Der Messias nimmt sie (wegen der be-
teiligten Christen) freundlich auf und feiert mit ihnen (1M43,16-34). 
Doch dann wirft Er den Christen vor, dass sie Seinen (Leidens)kelch 
der Erlösung, den jeder Christ seit seiner Taufe bei sich hat (Rö6,3-4; 
1M44,2), veruntreut haben. Darauf stellen sich die Juden völlig mit 
unter diese Schuld der Christen (= Judas Rede zu Josef 1M44,16-
34). Jetzt gibt sich der Messias den Juden als der von ihnen verwor-
fene Jesus zu erkennen (1M45,1ff.). Dadurch wird der männliche 
Sohn geboren (Of12,5 = 1M38,29 Perez = Durchbruch) /Prof-Endz: 
JudenWeg, der zum Leib Christi gehört (vgl. Of12,5 + 2,27 mit 
Ps2,9). Dieser wird sogleich zu Gott und Seinem Thron entrückt 
(Of12,5) = 1M46,1-7 Jakob/Israel zieht mit der ganzen Familie von 
Kanaan (= Judentum) nach Ägypten (= Christentum).           Mit der 
Bekehrung vieler Juden erfüllt sich Sach12,10-13 und Hos6,2 und die 
verheißene Geistausgießung (Jes32,15; 44,3; Hes36,26-27; 37,14; 
39,29; Joel3,1; Sach12,10) und die Wiedervereinigung von Israel und 
Juda (Hes37,15-22), 5 Jahre vor Jesu Wiederkunft (1M45,6.11). 
   Kurz nach Perez wird Serach ("Aufgang" ‹des Lichts›) geboren 
(1M38,30) d.h. solche, die noch nicht den Geist Christi (Rö8,9), aber 
bereits Kennzeichen der Geburt aus Gott haben (Apg8,16; 1J2,29; 
4,7; 5,1; 3J11). Sie gehören m.E. zu der Frau, die in der Vollmachts-
zeit des Antichrists 1260 Tage ernährt wird (Of12,6). 
   Die unbekehrt gebliebenen nicht entrückten Juden machen dann 
Jerusalem zu „Sodom und Ägypten“ (Of11,8). 

8.  Am Ende der ersten 3 1/2 Jahre steigt das Tier/Antichrist/Gog 
wieder aus dem Abgrund herauf (Of11,7; 17,8) /ProfEndz: Anti-
chKz/6.1 und tötet die 2 Zeugen (am Beginn der 42 Monate Of11,2; 
13,5; Dn7,25; 12,7). Diese liegen tot auf dem Platz in Jerusalem 
(Of11,8-10) und steigen nach 3 1/2 Tagen auf in den Himmel in der 
Wolke (Of11,11-12). 

9.  Die Hauptentrückung der Gemeinde /Prof-Endz: Entrueck/4.2 
In dieser Wolke der zwei Zeugen wird wahrscheinlich auch die Ge-
meinde entrückt = Hauptentrückung in der siebten (= letzten 1Kor15, 
52) Trompete (Of10,7; 11,15) in der dritten Nachtwache (0°°-3°° 



Lk12,38 = Zeit der zwei Zeugen) Wer dann bereit ist und entrückt 
wird, gehört noch zu denen, von denen der Herr sagt: "glückselig 
sind jene" (Lk12,38). 

10.  Der Teufel wird auf die Erde geworfen 
Unmittelbar vor (oder nach) dieser Entrückung wird der Teufel samt 
seinen Engeln auf die Erde geworfen (Of12,9), und Christus beginnt 
zu regieren, zunächst 3 1/2 Jahre im Himmel, dann 1·000 Jahre auf 
der alten Erde und dann auf der neuen Erde bis zur Äonenvollendung 
(Of11,15; 12,10), worauf Er Gott die Regentschaft übergibt (1Kor15,24-
28) und "Gott ausnahmslos alles in allen ist" (1Kor15,28). 

11.  Energie des Irrtums für die Liebhaber der Lüge  
Das Aufsteigen der zwei Zeugen in den Himmel deuten die nun von 
deren Zeugnis befreiten Weltmenschen als Fluchtreaktion Gottes vor 
dem Antichrist, der Gott ungestraft lästert (Of13,5-6), und jubeln: 
"Wer ist dem Tier gleich und wer kann mit ihm kämpfen?" (Of13,4). 
Hiermit "sendet ihnen Gott Energie des Irrtums, dass sie der Lüge 
glauben, damit alle gerichtet werden, die der Wahrheit nicht geglaubt, 
sondern Wohlgefallen gefunden haben an der Ungerechtigkeit 2Th2, 

11-12; /Lehr-Erm: EnergDI. 

12.  Die 42 Monate Vollmacht des Antichrists (Of13,5) 
Nach der Entrückung der zwei Zeugen setzt sich der Antichrist de-
monstrativ in den neu erbauten Tempel Gottes (2Thess2,4), was den 
"Gräuel der Verödung" bedeutet (Daniel9,27; 11,31; 12,11; Mt24, 15; 

Mk13,14 ‹als› -Stehenden = männl. Partizip = männl. Person o. ihr Standbild). 
Jetzt und spätestens, wenn seine Truppen eintreffen und die Stadt 
umlagern (Hes38,4-9; Sach14,2; Jes29,3; Lk21,20-23), ist sofortige Flucht aus 
der Stadt in die Berge geboten (Mt24,15-20; Mk13,14-18; Lk17,31-32). Über-
natürliche Fluchthilfe gibt es erst außerhalb des Belagerungsrings 
(Of12,6+14). 
   In diesen 3 1/2 Jahren ist die große Drangsal (Jer30,7; Dan12,1; 
Mt24,21; Of7,14) mit Plünderung, Vergewaltigung (Sa14,2) und De-
portation (Hes34,12; Joe4,2-3.6; Obadja11; Sach14,2; Lk21,24) und 
2/3-Holocaust (Sach13,8). 

13.  Krieg gegen die Heiligen  Of13,7 
Und es wurde ihm (dem Tier/Antichrist) gegeben Krieg zu führen mit 
den Heiligen und sie zu besiegen; (Dan7,21) und es wurde ihm gege-
ben Vollmacht über jeden ‹Volks›stamm und jedes Volk und jede 
Sprache und jede Nation. 

14.  Das Tier aus dem Land 
Ein anderer Tier‹mensch› steigt aus dem Land ‹Juda› auf, der zwei 
Hörner (= 2 Stämme 1Kön11,29-32 = Juda und Benjamin 2Chr11,12; 
15,2.8.9; 25,5; 31,1; 34,9; Esr1,5; 10,9; Neh12,34) hat wie ein Lamm 
und wie ein Drache redet (Of13,11), "der falsche Prophet" (Of16, 
13; 19,20; 20,10). Er tut große Zeichen (2Th2,9; Of13,13) und ver-
führt dadurch die Erdbewohner, dem Tier‹mensch› ein redendes Bild 
zu machen (Of16,12-16) und es anzubeten (Of13,14-15), und ein 
Malzeichen an die rechte Hand oder die Stirn anzunehmen, ohne das 
niemand kaufen oder verkaufen kann (Of13,16-17). Wer das Bild 
nicht anbetet, wird getötet (Of13,15). 
   Diese Zeit ist "die Stunde der Versuchung" (Of3,10), in der jeder 
Mensch sich für oder gegen Gott entscheiden muss, für ewiges Le-
ben oder den "zweiten Tod" (= Feuersee Of20,6.14). 

15.  Der Engel im Zenit mit dem ewigen Evangelium Of14,6-7: 
"Fürchtet Gott und gebt Ihm Ehre! Denn die Stunde Seines Ge-
richts ist gekommen. Und betet den an, der den Himmel und die Erde 
und Meer und Wasserquellen gemacht hat!" 

16.  Of14,8  Und ein anderer, zweiter Engel folgte und sprach: „Ge-
fallen, gefallen ist Babylon, die Große, die mit dem Wein ihrer lei-
denschaftlichen Hurerei alle Nationen getränkt hat.“ 

17.  Of14,9  Und ein anderer, dritter Engel folgte ihnen und sagte mit 
großer Stimme: "Wenn jemand das Tier und sein Bild ‹sich nie-
derbeugend ›anerkennt/ anbetet und ein eingeritztes‹ Mal› ‹an›-
nimmt an seine Stirn oder an seine Hand,  10  ‹so› wird auch er 
trinken von dem Wein des Grimmes Gottes, der unverdünnt gemischt 
ist im Kelch Seines Zorns; und er wird gequält werden mit Feuer und 
Schwefel/ Göttlichem (wörtl. Bed.) vor den heiligen Engeln und vor 
dem Lamm.  11  Und der Rauch ihrer Quälung steigt hinauf hin‹füh-
rend zu› ‹einigen ›Äonen ‹von mehreren ›Äonen; und nicht haben 
Ausruhen tags und nachts die das Tier und sein Bild ‹sich niederbeu-
gend ›anerkennen/ anbeten, und wenn jemand das eingeritzte‹ Mal› 
seines Namens ‹an›nimmt." 

18.  Mahnung an die Heiligen 
Of14,12  Hier ist das ‹Dar›unter-bleiben‹ unter dem Auferlegten› der Heili-
gen, die die Gebote Gottes und die‹Glaubens›treue ‹zu ›Jesus hüt‹en 
und befolg›en. 

19.  Das Gericht über die große Hure Babylon 
In dieser Zeit wird auch die große Babylon gerichtet (Of19,2-3), so-
wohl als ‹schein›christliche Hure (Frau Of17,16) wie auch das von ihr 
angeführte weltweite Religionssystem (Stadt Of17,18; 18,1-21). 
Andernfalls würde das 1·000-Jahrreich Christi, obwohl der Teufel ge-
bunden ist (Of20,2-3), sogleich verderben. 

20.  Die sieben ‹Zorn›schalengerichte in der Vollmachtszeit des 
Antichrists (Of16,1-21): 
Erste Schale auf die Erde: Geschwüre (Of16,2) 
Zweite Schale auf das Meer: Sterben (Of16,3) 
Dritte Schale auf die Wasser: Blut (Of16,4-7) 
Vierte Schale auf die Sonne: Menschen versengt ­ kein Umdenken (Of16,8-9) 
Fünfte Schale auf den Thron des Tieres: finster, Schmerz, Geschwüre ­ kein 
Umdenken (Of16,10-11) 
Sechste Schale auf den Euphrat: Versammlung aller Regenten nach Harma-
gedon (Of16,12-14+16) 
Siebte Schale in die Luft (vgl. 6. Siegel Of6,12-17): Großes Erdbeben, Jerusa-
lem in 3 Teile (= Sach14,4), Städte fallen, Inseln und Berge versetzt (= 
Of6,14); Kelch des Zorns für die große Babylon; großer Hagel; ­ kein Umden-
ken (Of16,17-21 

21.  Der Herr Jesus kommt auch in der vierten Nachtwache     
(3°°-6°° = zweite 3 1/2 Jahre), der "Stunde der Versuchung" 
(Of3,10) zu den bedrängten Seinen "wie ein Dieb" (Of16,15; 
Mt14,25; Mk6,48; Jh6,19). /Prof-Endz: Entrueck/5 

22.  Das allgemein sichtbare Erscheinen (die Epiphanie) Jesu  
Der Ölberg spaltet sich (Sa14,3-4 = Of16,19), und die Drangsalierten 
fliehen in das Tal der Berge (Sa14,5). Antichrist und falscher Prophet 
werden in den Feuersee geworfen (Of19,20). 

23.  Das siebte Siegel Of8,1 
Und als es (= Jesus, das Lamm Of6,1) das siebte Siegel öffnete, ent-
stand ein Schweigen im Himmel, etwa eine halbe Stunde.  (D.h, alle 
Aktivitäten des Himmels konzentrieren sich auf die Erde). 
1. Abschnitt nach Dn12,11: 1260 + 30 = 1290 Tage: 
30 Tage lang werden die Truppen des Antichrists umgebracht 
(Of19,21) durch Erdbeben (Jes29,6; Hes38,19-20; Of16,18), Pest 
und Blut (Hes38,22), Zerstampfen (Jes63,3; Joel4,13; Of14,20; 
19,15), Verwesung bei lebendigem Leib (Sach 14,12+15), Feuer 
(Jes29,6; 30,30; 66,15-16; 2Thess1,8), Platzregen (Jes30,30), Wind 
und Sturm (Jes29,6), Verwirrung und gegenseitige Bekämpfung 
(Hes38,21; Sach14,13) und Hagelsteine (Jes30,30; Hes38,22; Of16,21). 
2. Abschnitt nach Dn12,12: 1260 + 75 = 1335 Tage: 
45 Tage lang Sortierung und Heils- bzw. Gerichtszuweisung der 
überlebenden Nationenmenschen (Mt25,31-46). /ProfEndz: NatiGe. 

24.  Die Bindung Satans 
Of20,1-3:  1  Und ich sah einen Engel aus dem Himmel herabkom-
men, der den Schlüssel des Abgrunds und eine große Kette in seiner 
Hand hatte.  2  Und er griff den Drachen, die alte Schlange, die der 
Teufel und der Satan ist; und er band ihn tausend Jahre  3  und warf 
ihn in den Abgrund und schloss zu und versiegelte über ihm, damit er 
nicht mehr die Nationen irreführe, bis die tausend Jahre vollendet 
sind. Nach diesem muss er für kurze Zeit losgelassen werden. 

25.  Die Märtyrer der Endzeit werden lebendig als Mitrichter 
Of20,4  Und ich sah Throne, und sie setzten sich darauf, und Ur-
teil‹svollmacht› wurde ihnen gegeben; und ‹ich sah› die Seelen derer, 
die ‹mit dem ›Beil‹ hingericht›et worden sind wegen der Bezeugung 
Jesu und wegen des Wortes Gottes, und ‹es waren› solche, die nicht 
‹sich niederbeugend ›anerkannt hatten das Tier noch sein Bild und 
nicht angenommen hatten das einge›ritzte‹ Mal› an ihre Stirn und an 
ihre Hand; und sie ‹wur›den­leb‹endig› und ‹kam›en‹ zum ›Regier‹en› 
mit dem Christus tausend Jahre. 

25.10.2025  Bernd Fischer  Binnewitzer Str. 2, 02692 Großpostwitz, 
Bernd.fi@mail.de  gtü-bibDel.de /Lehre:  /ProfEndz: Zukunft  26.10.2025 

Deutschland hat für den Holocaust an den Juden keine Bestrafung, sondern 
Vergebung auf Bewährung bekommen. Wenn es in der UNO nicht gegen die 
Zweistaatenlösung stimmt, wird es ausgetilgt werden. 

Siehe auch /ProfEndz: MPKreBrf, JesusWeg, Irrgeist 
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